
Checkliste zum Abhaken:

Hinweis: 

Dieses Dokument ist nach bestem Wissen erstellt worden. Trotzdem können wir keine Haftung für die Richtigkeit und Vollständig-

keit der Ausführungen und Formulierungen übernehmen. Ein Service der iurFRIEND® AG. All rights reserved.
5.00 / 5.00

über 1.250 Bewertungen
von hier, scheidung.de

Hilfe beim Ausfüllen? Rückfragen? 

Freundlich, preiswert und immer erreichbar!

0800 - 34 86 72 3
Mo. – So.    0 – 24 Uhr    Garantiert kostenlos!

Scheidungsplaner

Halten Sie den Kontakt zu Ihrem Ehepartner aufrecht
Beachten Sie, dass Sie für die wirtschaftlich zweckmäßige Abwicklung Ihrer Ehe immer wieder gemeinsame 
Entscheidungen treffen müssen.

Einigen Sie sich auf die einvernehmliche Scheidung
Durch eine einvernehmliche Scheidung ersparen Sie sich erhebliche Kosten und Zeitaufwand.

Regeln Sie Scheidungsfolgen in einer Scheidungsfolgenvereinbarung
Halten Sie schriftlich fest, wie Sie nach Ihrer Scheidung bestimmte Aspekte wie Vermögen, Finanzen, Unterhalt 
und Sorgerecht regeln möchten.

Beantragen Sie Ihre Scheidung online als Online-Scheidung
Insbesondere dann, wenn Sie sich einvernehmlich scheiden lassen, ist die Online-Scheidung der komfortabels-
te Weg, Ihre Scheidung auf den Weg zu bringen.

Nehmen Sie Kontakt zu einem Rechtsanwalt auf
Aufgrund des Anwaltszwangs vor Gericht benötigen Sie einen kompetenten Anwalt an Ihrer Seite. Ein qualifi-
zierter Scheidungsservice vermittelt Ihnen den richtigen Anwalt.

Tragen Sie alle notwendigen Angaben und Scheidungspapiere zusammen
Überprüfen Sie, ob Ihnen für den Ablauf der Scheidung alle erforderlichen Unterlagen vorliegen. Das sind insbe-
sondere:

 Heiratsurkunde aus Ihrem Familienstammbuch bzw. Urkunde vom Standesamt
 Geburtsurkunden Ihrer Kinder
 Ehevertrag 
 Gültiger Personalausweis

Bereiten Sie den Versorgungsausgleich vor
Durch den Versorgungsausgleich werden, unabhängig davon, ob gemeinsame Kinder in der Ehe vorhanden 
sind und aus welchen Gründen ein Ehegatte nicht voll arbeiten konnte, die Rentenansprüche jedes einzelnen 
Ehegatten ermittelt und miteinander verglichen. Derjenige, der mehr Rentenansprüche erworben hat, muss 
einen Teil seiner Ansprüche an den anderen Ehegatten abgeben.

Sind Sie auf Ihre Scheidung vorbereitet?

www.iurfriend.com
www.iurfriend.com
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Mehr Informationen zum Thema Scheidungster-
min vor Gericht finden Sie auf unserem Artikel: 
https://www.scheidung.de/scheidungstermin-vor-
gericht-was-muss-ich-beim-scheidungstermin-vor-
gericht-beachten.html

Was möchten Sie jetzt tun?
Wir begleiten Sie mit folgenden Services schnell und 
sicher durch Ihr Scheidungsverfahren:

   Gratis-Infopaket
   Kostenvoranschlag
   Scheidungsantrag

 Diese und weitere Leistungen finden Sie unter:
     www.scheidung.de/scheidung-online.html

Sichern Sie den Kindesunterhalt für Ihr Kind
Schützen Sie Ihr Kind und vermeiden Sie schwierige Unterhaltsprozesse, indem Sie sich Ihre Unterhaltspflicht 
als unterhaltspflichtiger Elternteil gegenüber dem Kind beim Jugendamt in einer Jugendamtsurkunde aner-
kennen lassen.

Informieren Sie sich über die Vermögensverhältnisse Ihres Ehepartners
Im Idealfall sind Sie im Besitz der letzten Gehaltsabrechnungen oder der letzten Einkommenssteuerbescheide 
Ihres Ehepartners. Notfalls müssen Sie Ihren Ehepartner auf Auskunft über seine Einkommens- und Vermögens-
verhältnisse verklagen.

Klären Sie die Nutzungsverhältnisse an Ihrer Ehewohnung
Die Frage, was mit der gemeinsamen Immobilie passiert, wiegt schwer. Überlegen Sie daher objektiv, was in 
Ihrer Situation am meisten Sinn ergibt.

Wie halten Sie es wegen der Kinder?
Bezüglich gemeinsamer Kinder sollten Sie mit Ihrem Ehepartner Betreuungs- und Umgangszeiten regeln. Den-
ken Sie auch über eine Wechselmodell-Regelung nach.

Was ist mit dem Hausrat?
Streiten Sie nicht über Kleinigkeiten, denn dies lässt den Verfahrenswert in die Höhe schnellen, wodurch auch 
Ihre Scheidungskosten ansteigen.

Wer kümmert sich um den Hund?
Integrieren Sie die Umgangsregelung mit Ihren Lieblingen in einer Scheidungsfolgenvereinbarung.
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